
Mehrfamilienhaus von 1890
Querrechteckförmiges Mehrfamilienhaus unter
Mansartwalmdach. Der dreigeschossige Putzbau
ruht auf einem zweiteiligen Kalk- und
Sandsteinsockel. Das Mansartgeschoss wurde 1917
ausgebaut; die ursprünglichen, schlanken
Einzellukarnen mit kräftig profilierten Dreiecksgiebeln
und Satteldächern wurden teilweise durch breite
Dachaufbauten mit schwach geneigten
Schleppdächern ersetzt. Die Öffnungsstruktur
besteht grundsätzlich aus in Achsen angeordneten,
in Sandstein gefassten Öffnungen mit geraden
Stürzen, im obersten Geschoss mit geraden
Verdachungen. Ein profiliertes Gurtgesims betont
das Erdgeschoss als Gebäudesockel und ein
Dachgesims schliesst die Fassaden oben ab.
Strassenfront: einachsige, leicht vorspringende
Eckrisalite mit Mansartdächern fassen den
vierachsigen Mittelteil; dieser erfährt durch
Zwischenachsen mit kleinen, rundbogigen
Öffnungen, die im Erdgeschoss durch
Schmiedeeisengitter gesichert sind, eine einfache
Rhythmisierung; eine vor eine Nische gestellte,
weibliche Standfigur über dem Erdgeschoss
bezeichnet die Fassadenmitte; die
Erdgeschossöffnungen der beiden anschliessenden
Achsen, von denen die eine den Hauseingang
darstellt, werden durch geohrte, architravierte
Gewände betont. Eckveranden, deren freie Ecken
von gebänderten Pfeilern gestützt werden, fassen
die strenge, vierachsige Südfront mit
Zwillingsfenstern.
Hervorragender Neurenaissancebau mit guten
Details, wie Frauenfigur, Eingangstür und Veranden.
Er prägt den Strassenraum des Falkenwegs
wesentlich mit. Ein intakter Garten mit westseitig
erhaltenem reichen Jugendstil-Schmiedeeisenzaun
erstreckt sich vor der Südfront. Bauherr dieses
Wohnpalasts war Eduard Müller, von 1888-1895
Stadtpräsident von Bern.
S.M. & E.G. 1988
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